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Liebe Lesenden,
 
wie in jedem Jahr haben wir hier wie-
der unseren Wahlfunken für euch, dieses 
Mal jedoch in leicht abgespeckter Form. 
Um euch nicht mit Wissen zu erschlagen 
und euch die Möglichkeit zu geben euch 
voll und ganz auf die Wahl einzustellen, 
findet ihr hier – neben generellen Infos 
zur Wahl – hauptsächlich die Vorstel-
lung der Kandidaten zur Vorstandswahl.  
Dieses Jahr haben sich sechs motivier-
te Studierende aus den verschiedensten 
Studiumslagen zur Wahl aufstellen las-
sen, um jeden von euch universitätsweit 
und auch darüber hinaus zu vertreten. 
Um eine demokratische, faire und mei-
nungsabbildende Wahl zu haben, soll-
te sich jeder von euch dazu verpflichtet 

fühlen, wählen zu gehen und von sei-
nem Stimmrecht Gebrauch zu machen.  
Und falls ihr euch doch fragt, warum 
man bei sechs Kandidierenden und sechs 
freien Posten, wählen sollte, könnt ihr 
immer gerne bei uns mitmachen und 
euch nächstes Jahr aufstellen lassen ;) 
In diesem Sinne viel Spaß mit dem Fun-
ken und geht wählen!

Viel Spaß mit dieser Ausgabe!

Die Funke-Redaktion
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Die VS-Wahlen
Eine kleine Wahleinleitung

Die VS-Wahlen

Es ist wieder mal Zeit, wählen zu gehen. Wenn du nicht weißt, wie es geht, mach dir 
keine Sorge.  Wir erklären dir mit diesem Artikel, wie du dein Wahlrecht geschickt 
einsetzen kannst!

Die Wahlen finden vom 27. Juli bis 2. 
August online statt und du hast mehrere 
Stimmen, die du vergeben darfst (mehr 
dazu unter “Wie setze ich mein Kreuz?”).
“Geh” wählen, denn deine Stimme zählt 
und unterstützt die ehrenamtliche Arbeit 
deiner Komillitonen enorm. Sie hilft also 
unser aller Studileben besser zu machen.
Und noch nie war das so einfach wie die-
ses Jahr: online!
Mehr Infos unter wahl.asta.kit.edu

Es gibt außerdem eine Urabstimmung 
(Abstimmung aller am KIT immatriku-
lierten Studierenden) wo entschieden 
wird, ob ein KVV-Ticket eingeführt wird, 
dass das ganze Semester jeden Tag das 
Nutzen des KVV erlaubt. Diese findet im 
selben Zeitraum wie die VS-Wahlen über 
die Wahl-Website statt. 

Mehr dazu unter “Urabstimmung”

Die VS-Wahlen

Hier die gekürzte digitale Version der 
Wahleinleitung, da die Wahlen dieses 
Jahr online unter wahl.asta.kit.edu statt-
finden werden:

Es ist wieder mal Zeit, wählen zu gehen. 
Wenn du nicht weißt, wie es geht, mach 
dir keine Sorge.   Wir erklären dir mit die-
sem Artikel, wie du dein Wahlrecht ge-
schickt einsetzen kannst! In der Zeit vom 
27. Juli  bis 2. August 2020 finden wieder 
die  Wahlen zur  Verfassten Studierenden-
schaft (VS) statt. Während für einige von 
euch die  Wahl der Fachschaftsspreche-
rInnen schon ein alter Hut ist, möchten 
wir hier die Chance nutzen, nicht nur alle 
Erstwählenden der  Verfassten Studie-
rendenschaft  zu begrüßen, sondern auch 
nochmal für alle anderen auf die Wichtig-
keit hinzuweisen und zur Stimmabgabe 
einzuladen. Im Rahmen der  VS-Wahlen 
werden das Studierendenparlament (Stu-
Pa) und die FachschaftssprecherInnen ge-
wählt. Dafür darf (und sollte bitte!) jeder 
abstimmen, der in diesem Semester im-
matrikuliert ist. In den nächsten  Tagen 
wird über die Wahl-Webseite: wahl.asta.
kit.edu veröffentlich, wie die  Wahl in die-
sem Jahr durchgeführt wird. Zurzeit des 
Redaktionsschlusses  (7.7.2020) ist veröf-
fentlicht, dass die  Wahl online stattfin-
den wird. Weiterhin informieren wir euch 
hier über die parallel stattfindende Urab-
stimmung

Wie setze ich mein Kreuz?

Bei der Wahl zum Studierendenparlament 
hat jeder eine Listenstimme sowie meh-
rere Kandidatenstimmen. Diese dürfen 
kumuliert (= mehrere Stimmen für einen 
Kandidierenden) und panaschiert (= Stim-
men für Kandidierenden mehrerer Listen) 
werden.  Bei  der  Wahl  zum  Fachschafts-
sprecherInnen  hast  du  ebenfalls  mehre-
re Stimmen, hier darfst du allerdings ma-
ximal zwei Stimmen auf einen möglichen 
Kandidierenden vereinen.  
Es wird auf der Wahl-Website eine Erklä-
rung geben wie die online Wahl funktio-
nieren wird.
Wir können sicher sagen, dass eine Ver-
knüpfung von dir mit der abgegebenen 
Stimme so nicht möglich ist – das Wahl-
geheimnis also gewahrt bleibt.

Was bringt mir die Wahl?

Die Aufgabe der gewählten  VertreterIn-
nen  besteht  darin,  die  Interessen  der 
WählerInnen zu vertreten. Das geht auf 
der Ebene des KIT noch direkter, als zum 
Beispiel in der Bundespolitik. So vertreten 
die von euch Gewählten eure Interessen 
direkt auf Universitäts- und Fakultätsebe-
ne. Die Legitimation durch die  VS-Wah-
len ist dabei von erheblicher Bedeutung; 
man kann einfach mehr erreichen, wenn 
man bei Gesprächen als gewählter Spre-
cherIn auftreten  kann. Damit  wird  der 
falsche Eindruck vermieden, man würde 
nur seine eigenen Interessen vertreten. 
Auf der Fachschaftsebene wird außer-
dem meist der SprecherIn mit den meis-
ten Stimmen FachschaftsleiterIn. Wie  bei  

http://wahl.asta.kit.edu
http://wahl.asta.kit.edu
http://wahl.asta.kit.edu
http://wahl.asta.kit.edu
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allen  Wahlen  gilt  auch  hier:  Wer die 
Möglichkeit hat, direkt über seine Interes-
senvertretung abzustimmen, der sollte sie 
auch nutzen. Nur wenn man dieses  Recht  
für  sich  in  Anspruch  nimmt und zur  
Wahl geht, ist sichergestellt, dass die Inte-
ressen aller  verantwortungsvoll vertreten 
werden. Dabei ist es auch wichtig, zu wis-
sen, dass eine größere Wahlbeteiligung 
nicht nur mehr Rückhalt und Gewicht der 
Vertretung, sondern auch Ansporn für 
die VertreterInnen bedeutet. Jede Stimme 
mehr stellt nicht nur eine Mahnung mehr 
dar, nach außen die Studierenvertretung 
ernst zu nehmen, sondern auch nach in-
nen, diese Stimme verantwortungsvoll zu 
nutzen.

Nun sollte dir etwas klarer geworden 
sein, wie wichtig es ist, dass du zur digi-
talen Urne schreitest. Dabei ist es weni-
ger wichtig, wen du wählst, sondern eher, 
dass du wählst – denn jede abgegebene 
Stimme zählt!

Die VS-Wahlen

Urabstimmung

Eine Urabstimmung ist eine Abstimmung 
zu einer spezifischen gestellten Frage, die 
die gesammte Studierendenschaft, also 
alle eingeschriebenen Studis, gemeinsam 
beantworten. Es ist also ein Mittel um 
schwerwiegende Fragen, die uns alle un-
mittelbar betreffen, direkt an die Studis 
weiterzugeben und ihre Meinung zu hö-
ren.
Diese Urabstimmung behandelt die Frage, 
ob wir als Studierende ein vollsolidari-
sches (= KVV-Ticket was jeden Tag gilt) 
oder ein teilsolidarisches (= KVV-Ticket 
wie bisher) haben möchten.
Das vollsolidarische KVV-Ticket würde 
uns pro Semester ca. 116 EUR kosten, 
während das momentane teilsolidarische 
KVV-Ticket jeden von uns nur 17, 50 EUR 
kostet und die Möglichkeit hat auf ein 
KVV-Studiticket für ca. 163 EUR aufzu-
rüsten.

Was bedeutet das für uns genau?
Ihr könntet mit dem vollsolidarischen 
Ticket jeden Tag die Angebote des KVV 
nutzen, unterstützt eure Komillitonen 
und reduziert die Autonutzung der Stu-
dierenden. Dafür würde der Semesterbei-
trag um  ca. 100 EUR steigen.
Da es schwierig ist hier die positiven und 
negativen Aspekte aufzuwerten fragt 
eure Vertreter jetzt nach eurer Meinung! 
Die Urabstimmung ist ein direktes Bei-
spiel dafür, das eure Stimme zählt.

Alle weiteren Informationen dazu findet 
ihr auch auf der Wahl-Website.

Die VS-Wahlen in den letzten Jahren: Die VS-Wahlen

So könnte nächstes Jahr die Wahl
in der Fachschaft ELego-Technik aussehen!

1. gültige KIT-Card abgeben 2. Daten werden erfasst

3. Wahlschein(e) werden ausge-
händigt

4. Kreuze setzen

5. Wahlscheine einwerfen 6. KIT-Card zurück nehmen
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Kandidierende

Leonie
Schicketanz
Semester 8

Elektro- und 
Informationstechnik

H a llo  z u s a m m e n ,

ic h  b in  L e o n ie , 2 2  J a h r e  a lt  u n d  s t u d ie r e  E le k t r o t e c h n ik  im  8 . B a c h e lo r s e m e s t e r.

Ic h  b in  s e i t  E n d e  2 0 1 7  in  d e r  F a c h s c h a f t  a k t iv . B is  2 0 1 9  h a b e  ic h  m ic h  u m  d ie  V e r ö f -
f e n t l i c h u n g e n  d e r  F a c h s c h a f t  g e k ü m m e r t , a ls o  h a u p t s ä c h l ic h  u m  d e n  F U N K E N , d ie  
F a c h s c h a f t s z e i t u n g , d e n  M o d e l l f u n k e n  u n d  d e n  W a h lf u n k e n . S e i t  le t z t e m  H e r b s t  b in  
i c h  z u d e m  a ls  V o r s t a n d  a k t iv  u n d  h a b e  d ie  P o s i t io n  d e r  F a c h s c h a f t s le i t e r in . D a b e i  
k ü m m e r e  ic h  m ic h  h a u p t s ä c h l ic h  u m  d ie  K o o r d in a t io n  d e r  F a c h s c h a f t s a r b e i t . Z u s ä t z -
l i c h  s i t z e  i c h  a u c h  a ls  s t u d e n t is c h e  V e r t r e t e r in  im  F a k u lt ä t s r a t .

D ie  A r b e i t  f ü r  d ie  F a c h s c h a f t  m a c h t  m ir  v ie l  S p a ß , w e s w e g e n  ic h  m ic h  a u c h  im  n ä c h s -
t e n  J a h r  im  V o r s t a n d  g e r n e  e n g a g ie r e n  w e rd e . Ic h  m ö c h t e  z u m  B e is p ie l  in  Z u k u n f t  a n  
d e m  S t u d ie n g a n g s le i t f a d e n  a r b e i t e n . D ie s e r  s o l l  a l le  w ic h t ig e n  In fo rm a t io n e n  ü b e r  
u n d  u m  d a s  S t u d iu m  h e r u m  v o m  B a c h e lo r  b is  z u m  M a s t e r  g e b ü n d e lt  in  e in e m  D o -
k u m e n t  f ü r  e u c h  z u g ä n g l ic h  m a c h e n .

S o  v ie l  z u  m ir. A n s o n s t e n  b le ib t  n u r  z u  s a g e n : b le ib t  g e s u n d  u n d  v ie l  S p a ß  b e im  W ä h -
le n  ;)

E u r e  L e o n ie

1 Kandidierende2
nico

heizmann

Semester 2

Elektro- und
 Informationstechnik

H a llo  z u s a m m e n ,

ic h  b in  N ic o  u n d  s t u d ie r e  E le k t r o - u n d  In fo rm a t io n s t e c h n ik  im  2 . B a c h e lo r s e m e s t e r. 
Ic h  b in  s e i t  d e m  e r s t e n  S e m e s t e r  a k t iv e r  F a c h s c h a f t le r  u n d  w ir k e  m o m e n t a n  in  d e r  
H a u p t o r g a  d e r  O -P h a s e  m it . A u ß e r d e m  h e lf e  i c h  a k t iv  m it , d ie  A lt k la u s u r e n  a u f  d e m  
L a u fe n d e n  z u  h a lt e n , d a m it  ih r  d ie  a k t u e l ls t e n  K la u s u r e n  b e k o m m e n  k ö n n t . M e in  
m o m e n t a n  g r ö ß t e s  P r o je k t  i s t  d e r  S t u d ie n le i t f a d e n , d e r  v o r  a l le m  n e u e n  S t u d ie r e n -
d e n  h e lf e n  s o l l, s i c h  b e s s e r  im  U n ia l l t a g  z u r e c h t z u fi n d e n .

In  m e in e r  F r e iz e i t  t r e ib e  i c h  g e r n e  S p o r t , t r e ff e  m ic h  m it  F r e u n d e n  u n d  z o c k e  h in  u n d  
w ie d e r. P a r t y s  d ü r f e n  d a b e i  a b e r  a u c h  n ic h t  z u  k u r z  k o m m e n .

M ir  i s t  e s  w ic h t ig  e in e  e in f a c h e r e  K o m m u n ik a t io n  z w is c h e n  S t u d ie r e n d e n  u n d  d e r  
F a c h s c h a f t  z u  e rm ö g lic h e n . S o w ie  d ie  s t u d e n t is c h e  M e in u n g  a u f  h ö h e r e n  E b e n e n  
b e s tm ö g lic h  z u  v e r t r e t e n  u n d  d a m it  V e r ä n d e r u n g e n  a u f  d e n  W e g  b r in g e n , d ie  im  
In t e r e s s e  d e r  S t u d ie r e n d e n  s t e h e n .

S o  v ie l  e r s tm a l  z u  m ir.

K o m m  d o c h  g e r n e  m a l  in  d e r  F a c h s c h a f t  v o r b e i . B e i  u n s  i s t  j e d e r  w i l lk o m m e n .

E u e r  N ic o
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Kandidierende

Jean-Pierre
meSSmer

Semester 8

Elektro- und 
Informationstechnik

H a llo , 

m e in  N a m e  i s t  J e a n -P ie r r e  u n d  ic h  s t u d ie r e  im  e r s t e n  M a s t e r s e m e s t e r  E le k t r o -u n d  
In fo rm a t io n s t e c h n ik . Ic h  b in  s e i t  3  J a h r e n  a k t iv  in  d e r  F a c h s c h a f t . S e i t  le t z t e m  J a h r  
k ü m m e r e  ic h  m ic h  u m  d a s  In d u s t r ie -R e fe r a t  u n d  d ie  G e t r ä n k e b e s t e l lu n g e n  d e r  F a c h -
s c h a f t . D ie s e  S e m e s t e r  w a r  i c h  a u c h  e in e r  d e r  H a u p t v e r a n tw o r t l i c h e n  f ü r  d e n  P r o -
t o k o l lv e r k a u f  w ä h r e n d  d e r  P a n d e m ie . D a s  le t z t e  J a h r  h a t  e s  n ic h t  g e k la p p t  in  d e n  
V o r s t a n d  g e w ä h lt  z u  w e rd e n , d o c h  ic h  w a r  t r o t z d e m  s e h r  a k t iv  u n d  w a r  b e i  v e r s c h ie -
d e n e n  V o r s t a n d s i t z u n g e n  d a b e i  u m  im  N o t f a l l  o h n e  P r o b le m e  n a c h r ü c k e n  z u  k ö n -
n e n . S e i t  le t z t e m  J a h r  b in  i c h  a u c h  V o r s t a n d  d e r  V D E  H o c h s c h u lg r u p p e  u n d  h a b e  d a  
s c h o n  v ie l  g e le r n t  w a s  d ie  A u fg a b e n  e in e s  V o r s t a n d e s  s in d .

M e in  H a u p t z ie l  w a s  i c h  f ü r  d ie  F a c h s c h a f t  u m s e t z e n  w i l l  i s t , d a s s  d ie  F a c h s c h a f t  w ie -
d e r  m e h r  V e r a n s t a lt u n g e n  o r g a n is ie r e n  k a n n , n a c h d e m  d ie  B e s c h r ä n k u n g e n  d u r c h  
C o r o n a  a u fg e h o b e n  s in d . V ie le  S a c h e n  w u rd e n  f ü r  d ie s e s  S e m e s t e r  o r g a n is ie r t , d o c h  
k o n n t e n  le id e r  n ic h t  s t a t t fi n d e n , a b e r  t r o t z d e m  h a b e n  v ie le  d e r  O r g a n is a t o r e n   L u s t  
d ie s e  E v e n t  s p ä t e r  u m z u s e t z e n  u n d  ic h  w e rd e  s ie  d a b e i  u n t e r s t ü t z e n .

S o la n g e  d ie s e  B e s c h r ä n k u n g e n  n o c h  v o r h a n d e n  s in d  w i l l  i c h  t r o t z d e m  v e r s u c h e n  s o  
v ie l  w ie  m ö g lic h  d ig i t a l  d u r c h  z u f ü h r e n , d a m it  d e r  K o n t a k t  z w is c h e n  S t u d ie r e n d e n  
u n d  F a c h s c h a f t  n ic h t  v e r lo r e n  g e h t .

V ie le  G r ü ß e
J e a n -P ie r r e  M e s sm e r

3 Kandidierende4
aLexander

dahmS

Semester 6

mechatronik- und 
Informationstechnik

M o in ,

Ic h  b in  A le x , s t u d ie r e  s e i t  d r e i  J a h r e n  M e c h a t r o n ik  im  B a c h e lo r  u n d  b in  2 0  J a h r e  a lt .
S e i t d e m  ic h  v o r  z w e i  J a h r e n  k u r z f r i s t ig  z u r  O -P h a s e  a ls  H e lf e r  e in g e s p a n n t  w u rd e , 
b in  i c h  ü b e r  d ie  le t z t e n  J a h r e  m e h r  u n d  m e h r  in  d ie  F a c h s c h a f t  g e r u t s c h t . Ic h  b in  
r e g e lm ä ß ig  a ls  H e lf e r  b e i  v e r s c h ie d e n s t e n  V e r a n s t a lt u n g e n  d e r  F S  t ä t ig  u n d  s e i t  le t z -
t e m  J a h r  a k t iv e s  M it g l ie d . S e i t d e m  b e t r e u e  ic h  r e g e lm ä ß ig  Ö ff n u n g s z e i t e n  u n d  h e lf e  
s p o n t a n  h ie r  u n d  d a  m it . U r s p r ü n g l ic h  w o llt e  i c h  m ic h  im  S o m m e r s e m e s t e r  2 0 2 0  
m e h r  e n g a g ie r e n , d o c h  d a s  „O n l in e -S e m e s t e r “  n a h m  m ir  d e n  W in d  a u s  d e n  S e g e ln  
u n d  d u r c h k r e u z t e  m e in e  P lä n e . In  d e r  V o r s t a n d s w a h l  f a n d  ic h  e in e  M ö g lic h k e i t , d ie -
s e n  P la n  d e n n o c h  in  d ie  T a t  u m z u s e t z e n .
 
Ic h  b in  n e b e n  m e in e r  A r b e i t  f ü r  d ie  F a c h s c h a f t  a u c h  f ü r  d ie  H o c h s c h u lg r u p p e  „N a c h t  
d e r  W is s e n s c h a f t “  t ä t ig , w e lc h e  d ie  jä h r l i c h  s t a t t fi n d e n d e  u n d  n a m e n s g e b e n d e  V e r -
a n s t a lt u n g  o r g a n is ie r t . H ie r  k o n n t e  i c h  s c h o n  e in  w e n ig  E r f a h r u n g  b e i  d e r  O r g a n i-
s a t io n  v o n  V e r a n s t a lt u n g e n  s o w ie  d e n  K o n t a k t  u n d  U m g a n g  m it  P r o fe s s o r e n  u n d  
D o z e n t e n  g e w in n e n . 
M ir  i s t  e s  w ic h t ig , d ie  F a c h s c h a f t  ü b e r  d e n  K la u s u r e n -V e r k a u f  u n d  d ie  O -P h a s e  h in -
w e g  p r ä s e n t e r  z u  g e s t a lt e n  u n d  d u r c h  z u s ä t z l i c h e  A n g e b o t e  m e h r  S t u d ie r e n d e  z u  
e r r e ic h e n . D ie  F a c h s c h a f t  i s t  e in  w ic h t ig e r  T e i l  d e s  S t u d iu m s  u n d  e s  w ü rd e  m ic h  f r e u -
e n , w e n n  m e h r  S t u d ie r e n d e  d ie  M ö g l ic h k e i t  fi n d e n , m it  d e r  F a c h s c h a f t  in  B e r ü h r u n g  
z u  k o m m e n . 
D ie  F a c h s c h a f t  i s t  d e r  z e n t r a le  R e p r ä s e n t a n t  e u r e r  In t e r e s s e n  a ls  S t u d ie r e n d e  u n d  e s  
i s t  s o m it  s e h r  w ic h t ig , d a s s  m ö g l ic h s t  v ie le  S t u d ie r e n d e  In t e r e s s e  f ü r  d ie  A r b e i t  e n t -
w ic k e ln  k ö n n e n , u m  u n s  im  G e g e n z u g  n o c h  r e p r ä s e n t a t iv e r  u n d  b e s s e r  z u  g e s t a lt e n .
Ic h  f r e u e  m ic h  a u f  e in  w e i t e r e s  s p a n n e n d e s  S e m e s t e r  in  d e r  F a c h s c h a f t , 

m it  l ie b e n  G r ü ß e n ,
A le x
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Kandidierende6
carLa VaneSSa
deL rio ortiz

Semester 6

Mechatronik
und Informationstechnik

M o in  m o in ,

ic h  b in  V a n e s s a , 2 3  J a h r e  a lt  u n d  im  6 . B a c h e lo r s e m e s t e r  M e c h a t r o n ik  u n d  In fo rm a -
t io n s t e c h n ik . Ic h  b in  in  d e r  F a c h s c h a f t  s e i t  m e in e m  e r s t e n  S e m e s t e r  u n d  k o m m e  
u r s p r ü n g l ic h  a u s  P e r u . S p r a c h e n le r n e n  i s t  e in e r  m e in e r  L ie b l in g s h o b b ie s  s o w ie  B a d -
m in t o n  u n d  M in e c r a f t  s p ie le n .

Ic h  b in  T e i l  d e r  S t u d ie n k o m m is s io n  M e c h a t r o n ik  u n d  a k t u e l l  V o r s t a n d  v o n  d e r  le t z -
t e n  A m t s z e i t . Ic h  k a n d id ie r e  n o c h m a l, d a  i c h  n o c h  d ie  H o ff n u n g  h a b e ,  e in ig e  w e -
g e n  C o r o n a  a u s g e f a l le n e  Id e e n  n o c h  d u r c h s e t z e n  z u  k ö n n e n . W ir  h a t t e n  e in  p a a r  
V e r a n s t a lt u n g e n  v o r b e r e i t e t , d ie  le id e r  n ic h t  m e h r  s t a t t fi n d e n  d ü r f e n . M e in  Z ie l  f ü r  
d ie  n ä c h s t e  A m t s z e i t , i s t  m e h r  K o n t a k t  m it  d e n  S t u d is  z u  s c h a ff e n  u n d  n o c h  m e h r  
M e n s c h e n  in  d ie  F a c h s c h a f t  h in e in z u b r in g e n . F a c h s c h a f t s a r b e i t  m a c h t  S p a ß , s o -
la n g e  m a n  n ic h t  a l le in  i s t . Ic h  m ö c h t e  n ic h t , d a s s  u n s e r  a k t u e l l le s  A n g e b o t  w e g e n  
U n t e r b e s e t z u n g  s c h r u m p f t .  D e s w e g e n  m ö c h t e  i c h  d ie  a k t u e l le  K o m m u n ik a t io n s k a -
n ä le  d e r  F a c h s c h a f t  w e i t e r  a u s b a u e n  u n d  d ie  R e fe r a t e  m it e in k o p p e ln , d a m it  u n s e r e  
A r b e i t  t r a n s p a r e n t e r  w i r d .

W e n n  ih r  d a s  c o o l  fi n d e t  u n d  m itm a c h e n  w o llt , d ie  F a c h s c h a f t  i s t  im m e r  p e r  M a i l  
e r r e ic h b a r  (s ie h e  Im p r e s s u m ). Ic h  h o ff e , d a s s  i c h  e u c h  e in  b is s c h e n  m o t iv ie r t  h a b e  :)

L ie b e  G r ü ß e
V a n e s s a

Kandidierende

Jan nikLaS
Stoyke

Semester 8

Elektro- und 
Informationstechnik

H a llo  z u s a m m e n ,

m e in  N a m e  i s t  N ik la s , i c h  b in  2 2  J a h r e  a lt  u n d  s t u d ie r e  d e r z e i t  im  8 . S e m e s t e r  E le k t r o - 
u n d  In fo rm a t io n s t e c h n ik .

A k t iv  in  d e r  F a c h s c h a f t  b in  i c h  e r s t  s e i t  r u n d  e in e m  J a h r, n a c h d e m  ic h  m e in  P fl ic h t -
p r a k t ik u m  b e e n d e t  h a t t e . D a v o r  h a b e  ic h  im m e r  w ie d e r  b e i  V e r a n s t a lt u n g e n  d e r  
F a c h s c h a f t  g e h o lf e n . U n d  w o llt e  m ic h  n u n  n o c h  w e i t e r  e n g a g ie r e n .

In  d ie s e m  J a h r  h a b e  ic h  e in e  Ö ff n u n g s z e i t  ü b e r n o m m e n , b is  d ie  F a c h s c h a f t  a u fg r u n d  
v o n  C o r o n a  le id e r  s c h l ie ß e n  m u s s t e . A u c h  w e n n  d a d u r c h  d e r  K o n t a k t  z u  d e n  S t u d ie -
r e n d e n  e in g e s c h r ä n k t  i s t  h o ff e  ic h , d a s s  w ir  a ls  F a c h s c h a f t  e s  s c h a ff e n  e u c h  ü b e r  d ie  
a k t u e l le  S i t u a t io n  u n d  a n s t e h e n d e  T e rm in e  w e i t e r h in  g u t  z u  in fo rm ie r e n . D ie s e s  Z ie l  
w ü rd e  ic h  a u c h  a ls  V o r s t a n d  v e r fo lg e n . D e s  W e it e r e n  i s t  m ir  w ic h t ig , d a s s  d ie  in t e r n e  
S t r u k t u r  d e r  F a c h s c h a f t  u n d  d ie  w ic h t ig e  A r b e i t  in  d e n  G r e m ie n  a u c h  in  d ie s e r  Z e i t  
g u t  f u n k t io n ie r t  u n d  a u f  d e n  F a c h s c h a f t s s i t z u n g e n  p r ä s e n t ie r t  w i r d .

S o l l t e t  ih r  F r a g e n  u n d  A n r e g u n g e n  z u r  F a c h s c h a f t s a r b e i t  h a b e n  k ö n n t  ih r  g e r n e  a u f  
m ic h  z u k o m m e n .

V ie le  G r ü ß e

N ik la s
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Ausreden wie keine Lust, 
keine Zeit oder kein Interesse

zählen nicht.

Gestalte deine Zukunft 
auf dem Campus mit!

Geht wählen!

„Der schlimmste Weg, den man wählen 
kann ist der, keinen zu wählen“

-Friedrich der Große

Falls wählen zu gehen für dich nicht 
schon eine Selbstverständlichkeit ist, 
kann dich der folgende Artikel hoffent-
lich von der Wichtigkeit überzeugen, in 
der Woche vom 27.Juli bis 2. August  zur 
Urne zu gehen und dort deine Stimme für 
das Studierendenparlament und die Fach-
schaftswahlen abzugeben.

Von 2045 wahlberechtig-
ten Studenten unserer 
Fakultät haben  bei 
den letzten Wahlen der 
Verfassten Studieren-
denschaft 348 ihre Stim-
me bei der Fachschaftsspre-
cherwahl abgegeben, woraus sich 
eine Wahlbeteiligung von 17 % ergibt. Das 
ist im Vergleich zu anderen Fachschaften 
am KIT recht viel, deshalb können wir 
dieses Semester mit unseren Stimmen für 
ein umso besseres Ergebnis sorgen. 

Trotzdem spiegelt die Wahlbeteiligung 
auch wieder, dass nur jeder fünfte von 

uns seine Kreuze auf den Stimmzettel 
setzt. Das kann dieses Jahr auf jeden Fall 
noch getoppt werden!

Das für uns Wichtige – bzw. Schlimme – 
ist, dass unsere Wahlbeteiligung in den 
letzen Jahren stetig abnimmt. Dadurch 
sinkt natürlich die Legitimierung derje-
nigen, die gewählt werden. Die Gründe 
dafür sind vermutlich vielfältig: Die meis-
ten sind sich nicht darüber im Klaren, wie 
wichtig die Fachschaften überhaupt sind. 

Außerdem sind die Zeiten der 
Umstellung zur verfassten 

Studierendenschaft nun 
vorbei; ein Grund, 
jetzt das Interesse an 
der Hochschulpolitik 
zu mindern, sollte das 

aber eigentlich nicht 
sein.

Was auch immer die Gründe sind: Wir 
sollten die Wahlbeteiligung in diesem 
Jahr mal wieder steigen lassen!

Dass wählen zu gehen wichtig ist, wuss-
ten schon die alten Griechen. 
Wenn die Herkunft des Wortes „Demo-
kratie“ kommt aus dem Altgriechischen 

von Claudia Nagel

„Wählen?  Was geht mich das an?!“ mit solchen Gedanken ist jetzt Schluss. Warum 
wieso weshalb man unbedingt wählen gehen sollte!

Geht Wählen!

und lässt sich mit „Herrschaft des Volkes“ 
übersetzen. Eine Demokratie kann folg-
lich ohne WählerInnen nicht funktionie-
ren und genau da kommen du und deine 
Stimme wieder ins Spiel.
Ausreden wie keine Lust, keine Zeit oder 
kein Interesse zählen nicht. 

Das Ausüben von Protest durch Wahl-
verweigerung bringt nichts, denn wer 
sein Wahlrecht nicht wahrnimmt, dessen 
Meinung wird unter Umständen von den 
gewählten SprecherInnen nicht vertreten. 
Jeder kommt in der Wahlwoche sicher 
mal an einer Urne vorbei und es besteht 
auch die Möglichkeit der Briefwahl falls 
man in der Zeit verhindert sein sollte. 
Wählen zu gehen kostet nichts, höchstens 
zwei Minuten eurer Zeit, die ihr braucht, 
um eure Kreuze zu setzen.

Aber warum soll ich
überhaupt wählen gehen?
Im Kontext des Bundestagswahlkampfs-
habt ihr bestimmt mehr als einmal den 
Aufruf „Wählen gehen!“ gehört. Aber auch 
bei Wahlen an Hochschulen ist es wichtig, 
seine Stimme abzugeben und studentische 
VertreterInnen zu wählen, gerade jetzt, 
wo sich in Baden-Württemberg mit der 
Einführung der VS wieder eine gesetzlich 
legitimierte Studierendenvertretung etab-
liert hat, müssen wir Studierende zeigen, 
dass uns auch etwas daran liegt.

Du verbringst sicherlich viel Zeit an der 
Uni und auf dem Campus, entweder beim 
Mittagessen, in den Vorlesungen, beim 
Lernen in der Bibliothek, beim Treffen 
mit Freunden im AKK oder im Forum, bei 
Sprach- und Sportkursen, in Hochschul-
Gruppen oder anderen studentischen 
Gruppen. Genau deshalb ist es wichtig, 
dass du mit deiner Stimme die Gescheh-
nisse rund um den Campus mitgestaltest.
Egal ob es um Änderungen im Studien-

Wahlbeteiligung im Jahr 2018 nach Fachschaften
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Geht Wählen!

plan oder in der Prüfungsordnung, die 
Verteilung von Qualitätssicherungsmit-
teln, der Berufung neuer ProfessorInnen 
oder die aktuelle strukturelle Umgestal-
tung am KIT im Zuge der Verbesserung 
der Zusammenarbeit von Universität und 
Forschungszentrum geht, die studenti-
sche Meinung ist bei solchen Entschei-
dungen immer von Bedeutung. 

Und wer soll dich in solchen Angelegen-
heiten vertreten, wenn du nicht zur Wahl 
gehst?

Mit deiner Stimme bei den Wahlen der 
Verfassten Studierendenschaft kannst du 
aktiv das Leben auf dem Campus beein-
flussen und mitentscheiden. Du kannst so 
deine Meinung zu bestimmten Themen 
einbringen und dich von VertreterInnen 
deines Vertrauens gegenüber anderen 
Gremien repräsentieren lassen. 

Deshalb sollte der Gang zur Wahlurne in 
der Woche vom 27. Juli bis zum 2.  August 
für dich obligatorisch sein. Denn deine 
Stimme zählt!

Entscheide mit und geh wählen!

Wahlbeteiligung Fachschaft ETEC nach Jahren (in %)
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Nonogramm

•  Jede Zahl gibt die Länge einer ausgefüllten Kästchenreihe an.
•  Vor und nach jeder Kästchenreihe muss mindestens ein Kästen leer bleiben.
•  Die Reihenfolge der Zahlen entspricht genau der Reihenfolge der entsprechen-
den Kästchenreihe.

fs.etec.kit

Folge uns auf 
Instagram!


